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	 1	 Stadtplan
	 2	 Aufenthaltsbereich mit Trennwänden 

Ausgangslage

Das Schweizer Konsulat in Chicago wurde 
von HHF und Kwong Von Glinow entworfen 
und verbindet gestalterische Elemente aus 
Chicago und der Schweiz. Das Amt be-
findet sich im 38. Stock des berühmten John 
Hancock Towers und spiegelt auf 140 m² die 

Einflüsse der Moderne wider. Der Schweizer 
Architekt Otto Kolb stellt das Bindeglied 
zwischen Chicago und der Schweiz dar. Er 
zog nach Chicago, um in den 1940er- und 
50er-Jahren am Illinois Institute of Technology 
zu unterrichten, an der damals auch Ludwig 

Mies van der Rohe lehrte. Kolbs Zuhause 
in Zürich, das in den frühen 1980er-Jahren 
gebaut wurde, diente als Inspiration für die 
warme, heimelige Atmosphäre des Amtes. 
Sie macht ihn zu einem einzigartigen Raum 
für diplomatische Zwecke.

Projektbeschrieb

Ein knallroter Empfangsschalter begrüsst das 
Personal sowie die Besucherinnen und Be-
sucher, wenn sie sich dem Konsulat nähern, 
und eine schwere und doch subtil versteckte, 
verspiegelte Chromstahltüre verschliesst den 
einzigen Eingang. Dieser streng bewachte 
und förmliche Eingangsbereich weicht einem 
einladenden, an einen Wohnbereich erinnern-
den Innenraum. In der Mitte des Konsulats 
befinden sich ein Aufenthaltsbereich und eine 
Teeküche. Sie werden von Büros und kleinen 
Sitzungszimmern gesäumt, die durch Milch-
glasfenster sowie gegen Westen hin durch ein 
raumhohes, bogenförmiges Gitter (weiss auf 

der einen Seite, grün auf der anderen), das 
den Aufenthaltsbereich und die Teeküche um-
fasst, voneinander abgegrenzt sind. Der grü-
ne Aufenthaltsbereich in der Mitte mit eigener 
Teeküche ist mit vielen üppigen Topfpflanzen 
dekoriert sowie mit einer Küchenrückwand aus 
grünem Marmor ausgestattet, die als texturale 
und farbliche Erweiterung der Pflanzen fun-
giert. Eingebaute Sitze und ein runder Spiegel 
ziehen im Aufenthaltsbereich die Blicke der 
Betrachtenden auf sich. Die durchbrochene 
Trennwand schafft eine gewisse Distanz, lässt 
aber dennoch genügend Raum für den Fluss 
von Licht, Luft und Konversation durch das 

Amt hindurch. Die Abgrenzung der Teeküche 
durch das vertikale Gitter innerhalb einer ge-
mütlichen, mit Pflanzen ausgestatteten Um- 
gebung ist offensichtlich Kolbs eigener «Villa 
Kolb» ausserhalb von Zürich mit ihrem zylin-
derförmigen Körper und ihrer Innenbegrünung 
nachempfunden. Das Konsulat ist, genau wie 
die «Villa Kolb», organisch aufgebaut, und 
sein Grundriss ist weniger durch Wände, 
sondern vielmehr durch subtile materielle Hin-
weise definiert. Der kreisrunde Grundriss und 
die Wendeltreppe von Kolbs Zuhause zeugen 
von einer Ungezwungenheit, die die Architek-
ten nach Chicago gebracht haben. 

Grundmengen

Nach SIA 416 Gebäudevolumen GV� 670 m3 Geschossfläche GF� 140 m2

Kosten CHF

1 Vorbereitung� 15 000
2 Gebäude� 630 000
5 Baunebenkosten� 75 000
6 Mieterspezifischer Ausbau� 225 000

Gesamtkosten� 945 000

21 Rohbau 1� 90 000
23 Elektroanlagen� 115 000
24 HLKK� 50 000
25 Sanitäranlagen� 25 000
27 Ausbau 1 � 235 000
29 Honorare� 115 000

Kennwerte Gebäudekosten SIA 416
BKP 2 / m2 GF� 4 500

Chicago, Baukostenindex
Januar 2020� 140 %
Basis Januar 2009� 100 %

Termine

Planungsbeginn� Juni 2019 Baubeginn � April 2020 Bauende� November 2020

Auszeichnungen
�AIA 2021 Design Excellence Award

Bauherrschaft Bundesamt für Bauten und Logistik BBL, Bern
Martin Würgler, Projektleiter Bauherr

Nutzer Eidgenössisches Departement für auswärtige Angelegenheiten EDA, Bern
Architektur HHF Architekten GmbH, Basel, in Zusammenarbeit mit Kwong Von Glinow, Chicago
Fachplaner Massgefertigte Möbel	

Wandschmuck	
Sicherheit
Maschinenbau	

Ginger Zalaba, Brüttisellen 
Marianne Mueller, Zürich
Shen Milsom & Wilke, Chicago
Advance Consulting Group, Chicago

Text Zach Mortice, Chicago
Fotografie James Florio, Denver; Angie McMonigal, Chicago
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